
Eingabe gem. § 24 GO NW 
wegen Förderung einer Maßnahme durch die Bezirksvertretung Innenstadt-West
Antraggsteller (Name und vollständige Anschrift – zwingende Angabe)

Mit der Veröffentlichung meiner Anschrift bin ich einverstanden 

Kontaktinformationen für Rückfragen – (zwingende Angabe) 
Telefon                                                    Mailadresse 

Titel der Maßnahme: 

Kurzbeschreibung der Maßnahme (zwingende Angabe) 

Dem Antrag habe ich Fotos/eine Beschreibung beigelegt – ja / nein 

Es handelt sich um eine wiederkehrende / einmalige Maßnahme. 

Kurzbeschreibung des Antragstellers (wenn institutionell) und bisherige Arbeit im Stadtbezirk 
(zwingend) und ggfls Homepage 

Informationen zum Gemeinschaftsgarten:
https://dieurbanisten.de/gemeinschaftsgarten-unionviertel/ 

NEIN

NEIN

einmalige Maßnahme
regelmässige Maßnahme

Christoph Felix Niedik           Stephanie Zimmermann       Rolf Rensmann
Albrechtstraße 3                    Albrechtstraße 10                 Albrechtstraße 16
44137 Dortmund                    44137 Dortmund                  44137 Dortmund

017621151507 felix.niedik@gmail.com

Alex Gemeinschaftsgarten - Pachtentgelt 2023

Am 14. Mai 2022 war für die Anwohner des Unionviertels ein durchaus außergewöhnlich spannender Tag, der nachhaltig den 
Gemeinschaftsgedanken des Viertels gefördert hat: Auf der städtischen Fläche Ecke Albrechtstraße/Barmerstraße, zwischen Bestandshäusern des 
Spar- und Bauvereins, ist mit Hilfe dutzender Helfer*innen – ca. 70 Menschen insgesamt – ein bis dato ungenutzter Hinterhof in einen urbanen 
Nachbarschaftsgarten verwandelt worden. Ein Spektakel sondergleichen – für die Nachbar*innen und die Urbanisten war es das Ergebnis eines 
mehrjährigen Prozesses. Nachdem sich im Frühjahr 2022 alle rechtlichen und finanziellen Fragen geklärt hatten, konnte es endlich an den lang 
ersehnten Bau des Gartens gehen, u.a. bestehend aus einem Gartenhaus, selbstgemalten Schildern, einer einladenden Sitzlandschaft sowie 
Hochbeeten zur künftigen Eigenversorgung der interessierten Mitglieder. 

Mit Errichtung des Gartens konnte somit erfolgreich ein neuer Aufenthaltsort der kulturellen, sozialen und generationenübergreifenden Vielfalt 
geschaffen werden. Ein gemeinsamer Treffpunkt zur Förderung des nachbarschaftlichen, solidarischen Miteinanders, der gleichzeitig den Grundstein 
bildet, die städtische Fläche durch Anwohner/Interessierte als Experimentierraum für den Anbau und die Ernte von Gemüse/Nutzpflanzen zu nutzen.

Zur Fortführung des erfolgreichen Gemeinschaftsgartenprojektes beantragen wir die Förderung des Pachtentgeltes für das Grundstück Flurstück 206, 
Flur 10, Gemarkung 1239 Dortmund für das Jahr 2023 i.H.v. 117 €.






